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Unsere nächste Busfahrt
TV Großenmarpe

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 17. Januar 2009
Abfahrt: 16.15 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
TG Herford

Samstag, den 31. Januar 2009
Anwurf: 18.00 Uhr

Spiel gegen die SG Bünde-Dünne (25:20)

Spitzenspiel gewonnen

Zum letzten Heimspiel in 
diesem Jahr stellte sich der letz-
tjährige Bezirksligamitstreiter 
aus Bünde vor. Verstärkt mit 
dem Ex- Bundesligaprofi Andreas 
Bock am Kreis sind sie gut in die 
Serie gestartet. 

Wir fanden gegen die körper-
lich klar überlegenen Gäste gut 
ins Spiel und führten schnell 3:0 
bzw. 5:2 (11.). Dann wendete 
sich das Blatt und Bünde zog mit 
8:10 (25.) an uns vorbei. 

In dieser Phase bissen wir 
uns die Zähne am sehr guten 
Torhüter der Bünder aus. Im-
mer wieder vereitelte er gute 
Einwurfmöglichkeiten. Bis zur 
Pause machten wir den kleinen 
Rückstand aber noch wett und 
konnten beruhigt in die Kabine 
gehen. 

Der 2. Abschnitt lief bis zum 
14:14 in der 37. Minute ausgeg-
lichen weiter. Dann setzten wir 
zum vorentscheidenden Zwis-
chenspurt an. Über 17:14 (42.) 



und 22:16 (53.) zogen wir davon. 
Bünde fand in dieser Phase keine 
Mittel unseren super funktionier-
enden Mittelblock auszuhebeln. 
Diesen Vorsprung verwalteten 
wir bis zum Schlusspfiff. 

Der Grundstein zum Sieg lag 
an der hervorragenden Abweh-
rarbeit aller Spieler in Zusamme-
narbeit mit einem starken Mat-
thias Ernst zwischen den Pfosten. 
Ganze 9 Treffer ließen wir in der 
2. Halbzeit zu und sind verdient 
als Sieger vom Platz gegangen. 

Die Mannschaft hat die an-
gesprochenen Dinge tadel-
los umgesetzt und sich über 
die komplette Spielzeit an die 
Marschroute gehalten. Ich bin 
Stolz auf die Mannschaft.

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Timo Breuer, Bastian Franke (1), 
Sebastian Busch (2), Malte Pott 
(1), Dominik Möller, Heiko Breuer 
(9/5), Jan Frederic Sander (8), 
Mark Hinkelmann (1), Marcel 
Springer (1), Jannis Prelle (1)

Spiel bei der HSG Altenbeken/Buke (26:31)

Gekämpft und doch verloren

Am letzten Spieltag ging es 
insZum letzten Spiel des Jahres 
zog es uns ins Paderborner Land 
zur HSG Altenbeken/ Buke. Durch 
den Trainerwechsel des Gegners 
herrschte dort eine gewisse Eu-
phorie. Trotz allem legten wir 
gut los und führten schnell mit 
2:5 (7.Min.). Die körperlich klar 
überlegenen Gastgeber spielten 
mit zunehmender Spieldauer ihre 
Athletik aus und konnten bis zur 
Pause in Führung (12:11) gehen. 

Im 2. Abschnitt setzte sich 
dieser Trend fort und Altenbe-
ken zog bis zur 45. Minute auf 
23:18 davon. Wir steckten aber 
nicht auf und kämpften uns wie-

der auf 25:24 (53.Min.) heran. 
Bis zum 27:26 (56.Min.) ging es 
Tor um Tor weiter, ohne dass uns 
der Ausgleich gelang. Sämtliche 
Bemühungen wurden jedoch von 
kuriosen Schiedsrichterentschei-
dungen zunichte gemacht. Auch 
eine Manndeckung zeigte nicht 
die erhoffte Wirkung. So fiel die 
Niederlage mit 2 bis 3 Toren zu 
hoch aus.

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Heiko Breuer (13/8), Timo Breuer,  
Sebastian Busch (1), Jannis Prelle 
(5), Bastian Franke (3), Dominik 
Möller (1), Jan Frederic Sander 
(1), Marcel Springer (2), Malte 
Pott

Heimspielplan

So., 30.8. 3. Herren gg. TuS Minderheide 29:24

 Sa., 6.9.
1. Frauen gg. VfL Schlangen 30:28
1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 32:26

Sa., 13.9.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 26:28
1. Herren gg. TuS SW Wehe 23:22
3. Herren gg. HSG EURo 3 23:24

Sa., 18.10.
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 32:26
3. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 36:29

So., 26.10. 1. Frauen gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 23:27
Sa., 8.11. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:23
So., 16.11. 1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 21:24

Sa., 6.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 20:21
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 25:20

Sa., 13.12. 3. Herren gg. HSG Vlotho-Uffeln 35:24

Sa., 10.1.
1. Frauen gg. Wiedenbrücker TV 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 18.00 Uhr

So., 18.1. 3. Herren gg. TuS Südhemmern 2 11.15 Uhr
So., 25.1. 1. Frauen gg. SG Cappel/Großenmarpe/E. 17.30 Uhr

Sa., 31.1.
1. Herren gg. TG Herford 18.00 Uhr
3. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 19.45 Uhr

So., 15.2.
1. Frauen gg. TuS Nettelstedt 2 15.45 Uhr
1. Herren gg. TuRa Elsen 17.45 Uhr
3. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 5 19.15 Uhr

Sa., 7.3.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 18.00 Uhr
3. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 5 19.45 Uhr

Sa., 21.3.
1. Frauen gg. TSV Oerlinghausen 16.15 Uhr
1. Herren gg. VfL Viktoria Mennighüffen 2 18.00 Uhr
3. Herren gg. TuSpo Meissen 2 19.45 Uhr

Sa., 28.3
3. Herren gg. SC Petershagen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 18.00 Uhr

So., 19.4. 3. Herren gg. Handball Freunde Minden 12.45 Uhr

Sa., 25.4.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr

So., 3.5 3. Herren gg. TSV GWD Minden 4 12.45 Uhr
Sa., 9.5. 1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr







Diese Busfahrt wird bis April 
erst einmal die letzte sein, also 
würden wir uns freuen, wenn uns 
viele Fans begleiten um unsere 
Mannschaft zu unterstützen.

Nun möchte ich allen einen 
schönen Abend wünschen.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

  Christel Uphoff

WHV-Pokalspiel gegen VfR Übach-Palenberg (33:34)

Überraschung fast gelungen

In der 1. Runde des WHV-Po-
kals wurde uns der VfR Übach-
Palenberg zugelost. Der Oberli-
gist aus dem Aachener Raum war 
für uns der große Unbekannte 
und gleichzeitig Favorit in diesem 
Duell. 

Bis zur 11. Minute (4:6) legte 
der Gast ständig eine Führung 
vor. Dann nahmen wir das Zep-
ter in die Hand und drückten dem 
Spiel unseren Stempel auf. Hoch-
verdient gingen wir mit einem 
16:14-Vorsprung in die Kabine. 

Gestützt auf gute Torhüter- 
und Abwehrarbeit hielten wir den 
Oberligisten bis zur 40. Minute 
(21:18) auf Distanz. Abschütteln 
ließ sich der VfR aber nicht und 
glich innerhalb kurzer Zeit wieder 
aus. Davon ließen wir uns nicht 
beeindrucken und legten bis in 
die Schlußphase ständig ein Tor 
vor. 

In der letzten Minute über-
schlugen sich dann die Ereignisse. 
Nach unserer 27:26 Führung blie-
ben dem Gast noch 50 Sekunden. 
Übach nahm den Torhüter vom 
Feld und hatte dadurch doppelte 
Überzahl, da Dominik seine 3. 
Zeitstrafe verbüßte. 

Wir hielten dem Druck stand 
und vereitelten alle Wurfversuche 
bis zur Schlußsirene. Ein letz-
ter Direktfreiwurf wurde jedoch 
durch unseren Block unglücklich 
abgefälscht und fand noch den 
Weg ins Tor. Das war bitter. 

So ging es in die 2x5 Minu-
ten Verlängerung, deren Beginn 
ausgeglichen war. Kurz vor dem 
Wechsel ließen wir leider einen 
Strafwurf ungenutzt, was uns ins 
Hintertreffen brachte (30:31). 

Uns gelang zwar der Aus-
gleich, aber Übach-Palenberg be-
strafte im Anschluß zwei Fehlver-
suche mit erfolgreichen Kontern 
(31:33). 

Auch das 31:34 (69.) nahmen 
wir noch hin. Mit unermüdlichem 
Kampfgeist und offener Mannde-
ckung erarbeiteten wir uns noch 3 
Bälle und verkürzten auf 33:34. 

Zum möglichen Ausgleich fehl-
ten uns nur wenige Sekunden. So 
mussten wir nach einem guten 
Spiel und großem Kampf in eine 
unglückliche Niederlage einwilli-
gen.

Matthias Ernst, Gerrit Marsch;  



Heiko Breuer (6/1), Timo Breuer 
(1),  Sebastian Busch (3), Jannis 
Prelle, Bastian Franke (7/7), Do-
minik Möller, Jan Frederic Sander 
(8), Marcel Springer (2), Malte 
Pott (1), Dennis Pahnke (5)

  Thomas Elbe

Hier spricht der Fan-Club

Hallo Handballfreunde,

ich hoffe, dass alle gesund und 
munter das Weihnachtsfest erlebt 
haben und gut ins neue Jahr „ge-
rutscht“ sind. 

Unser erstes „Highlight“ hatten 
wir ja schon am Samstag, den 3. 
Januar 2009 mit dem WHV-Po-
kalspiel der 1. Männer gegen den 
VfR Übach-Palenberg, dass die 
Männer leider nach Verlängerung 
mit 33:34 verloren haben. 

Aber gegen einen Oberligisten 
haben sie sich gut geschlagen 
und wir haben am Ende der regu-
lären Spielzeit ja auch gedacht, 
dass sie gewonnen haben, aber 
leider hat der Gegner dann noch 
einen direkten Freiwurf erhalten, 
womit er dann den Ausgleich er-
zielte und das Spiel in die Verlän-
gerung ging. Aber egal, denn nur 
einer kann gewinnen.

In diesem Fall hat unsere 
Handballjugendabteilung gewon-
nen, die sämtliche Erlöse die-
ser Veranstaltung erhält und ich 
hoffe, dass es sich auch gelohnt 
hat.

Heute findet nach den beiden 
Heimspielen der 1. Frauen (Geg-

ner ist der Wiedenbrücker TV) 
und 1. Männer (Gegner ist hier 
TuS 09 Möllbergen, der zur Zeit 
die Tabelle anführt) der diesjäh-
rige Neujahrsempfang statt. 

Wir möchten hiermit alle Spon-
soren, offiziellen Gäste, treuen 
Handballfans, Schiedsrichter und 
Handballspieler (diese sind ja 
diejenigen, die uns an den Wo-
chenenden manche schöne und 
manchmal auch traurige Stunden 
bescheren) begrüßen. 

Im Anschluss an den offizi-
ellen Teil, findet wieder das Büf-
fet statt, dass diesmal in der Ge-
schäftsstelle aufgebaut wurde. 

Wir danken allen Sponsoren 
für die leckeren Salate (kommen 
wie immer von den 1. Frauen 
und 1. Männern) und die ande-
ren schönen Sachen, die uns eine 
gute Grundlage für ein anschlie-
ßendes Bierchen oder Sektchen 
verschaffen.

Nächstes Wochenende fahren 
wir mit dem Bus am Samstag, 
den 17. Januar 2009 zum Spiel 
1. Männer gegen den TV Großen-
marpe (die Abfahrtszeiten könnt 
ihr in diesem Heft oder im Inter-
net erfahren). 







Die aktuelle Tabelle der C-Jugend
 1. TuS SW Wehe 10 184 334 : 150 20 : 0
2. TSV GWD Minden 2 10 113 337 : 224 16 : 4
3. HSG Hüllhorst 10 65 270 : 205 16 : 4
4. HSG EURo 10 46 249 : 203 16 : 4
5. TuS Lahde/Quetzen 10 25 258 : 233 12 : 8
6. TuSpo Meissen 10 -6 230 : 236 10 : 10
7. JSG Hille-Nettelstedt 10 -38 194 : 232 7 : 13
8. TSV Hahlen 2 10 -81 234 : 315 6 : 14
9. HCE Bad Oeynhausen 2 10 -32 184 : 216 5 : 15

10. TVE Röcke-Klus 10 -125 141 : 266 2 : 18
11. TuS Lerbeck 10 -151 163 : 314 0 : 20

Die aktuelle Tabelle

 1. TuS 09 Möllbergen 11 55 360 : 305 19 : 3
2. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 11 22 339 : 317 16 : 6
3. TV Großenmarpe 11 27 340 : 313 14 : 8
4. TuS Lahde/Quetzen 11 12 295 : 283 14 : 8
5. SG Bünde-Dünne 11 19 298 : 279 13 : 9
6. HSG Altenbeken/Buke 11 9 313 : 304 12 : 10
7. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 11 7 334 : 327 12 : 10
8. TuS SW Wehe 11 -3 269 : 272 12 : 10
9. TG Herford 11 -16 286 : 302 10 : 12

10. HCE Bad Oeynhausen 11 -26 295 : 321 8 : 14
11. HSG Handball Lemgo 3 11 -27 295 : 322 8 : 14
12. HSG Porta Westfalica 11 -27 304 : 331 7 : 15
13. TuRa Elsen 11 -41 296 : 337 5 : 17
14. VfL Viktoria Mennighüffen 2 11 -11 304 : 315 4 : 18



Der aktuelle Spieltag

SG Bünde-Dünne - HSG Altenbeken/Buke 10.01.09

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - TuRa Elsen 10.01.09

TuS Lahde/Quetzen - TuS 09 Möllbergen 10.01.09

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - TuS SW Wehe 10.01.09

HSG Handball Lemgo 3 - TG Herford 11.01.09

HSG Porta Westfalica - HCE Bad Oeynhausen 11.01.09

VfL Viktoria Mennighüffen 2 - TV Großenmarpe 11.01.09

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Altenbeken/Buke - TuS Lahde/Quetzen 31 : 26

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - SG Bünde-Dünne 30 : 28

HCE Bad Oeynhausen - HSG Handball Lemgo 3 29 : 29

TV Großenmarpe - HSG Porta Westfalica 29 : 23

TG Herford - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 23 : 24

TuS SW Wehe - TuRa Elsen 27 : 24

TuS 09 Möllbergen - VfL Viktoria Mennighüffen 2 36 : 28

Hier spricht die C-Jugend

Viel hilft viel!

Die C-Jugend besteht aus jun-
gen Leuten der Jahrgänge 1994 
und 1995. 

Wir starteten mit einem 18 
Mann Kader in die Saison. Das 
waren leider nicht genügend 
Spieler um zwei Mannschaften zu 
melden, daher ging es mit einem 
sehr großen Kader in Saison. Im 
Nachhinein war die Entscheidung 
richtig, da immer wieder einige 
Spieler krankheitsbedingt nicht 
trainieren und spielen konnten. 

Auch von Verletzungen können 
wir ein Lied singen. Mittlerweile 
2 Armbrüche und ein Schlüssel-
beinbruch haben den Kader aus-
gedünnt. So kommt nun auch 
jeder (gesunde) Spieler zu aus-
reichenden Einsatzzeiten.

Unsere Truppe besteht aus 
völlig unterschiedlichen Persön-
lichkeiten und Spielertypen. Von 
körperliche starken Spielern wie 
Fabian und Lukas, die auch mal 
die „einfachen Tore“ aus dem 
Rückraum erzielen können, über 
Philipp und Christoph, die sich im-
mer wieder durchwühlen, bis hin 
zu den eher filigranen und wiesel-
flinken Außen Paul Ole oder Chris 
ist in dieser Mannschaft alles vor-

handen. Das Tor sichern Marian 
und Maxi mit katzenartigen Re-
flexen ab. So leistet jeder Spie-
ler seinen Beitrag für den Erfolg 
der Mannschaft und den Spaß am 
Handball.

In der aktuellen Serie schla-
gen wir uns besser als gedacht. 
Da der überwiegende Teil der 
Mannschaft aus dem jüngeren 
Jahrgang besteht, konnte man 
vor der Saison keine Wunderdin-
ge erwarten. 

Jedoch konnten wir uns nach 
einer Vorrunde mit einigen guten 
Spielen für die Meisterrunde qua-
lifizieren. Hier finden sich die be-
sten C-Jugend Mannschaften des 
Kreises Minden-Lübbecke wieder 
(ausgenommen Bezirksliga). Die 
zweite Saisonhälfte wird somit 
wesentlich härter und muss mit 
vollem Einsatz angegangen wer-
den, wenn man auch hier beste-
hen möchte. Das Potential ist in 
dieser Mannschaft sicherlich vor-
handen.

Sportliche Grüße,

die Trainer 

  Lukas und Timo







Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TuS 09 Möllbergen

 1 Christoph Schäkel TW Nico Dittmann

20 Gerrit Marsch TW Swen Herrendörfer

83 Matthias Ernst

Dennis Eichhorn

4 Dominik Möller Dennis Groditzki

5 Malte Pott Ingo Hutter

6 Mark Hinkelmann Patrick Kurz

7 Matthias Lampe Kevin Lange

8 Marcel Springer Kai Lohmeier

9 Jan Frederic Sander Lars Molthahn

10 Dennis Pahnke Marcel Richter

11 Bastian Franke Hauke Riechmann

13 Timo Breuer Markus Rohlfing

15 Sebastian Busch Jens Thielke

17 Heiko Breuer Daniel Westermann

19 Jannis Prelle

Trainer Trainer

Thomas Elbe Dennis Eichhorn

Betreuer
Eddi Franke

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
H. Becker
U. Koch



Unser heutiger Gegner: TuS 09 Möllbergen

Zum heutigen Neujahrsemp-
fang stellt sich der aktuelle Ta-
bellenführer von der Porta, der 
TuS 09 Möllbergen in der Lahder 
Halle vor.

Der Tabellenplatz stimmt da-
bei mit dem Saisonziel überein, 
denn der Aufstieg soll nach ei-
nigen Jahren Landesliga endlich 
geschafft werden. Dabei ist die 
Platzierung nach den bisher ab-
solvierten elf Spielen nicht nur 
verdient, sondern auch recht 
souverän. Drei Punkte Vorsprung 
hat man zur Zeit auf den einzigen 
ernsthaften Verfolger LiT Nord-
hemmern-Mindenerwald 2.

Die Säulen des Erfolgs sind 
dabei der Rückraum und die Tor-
hüter. Während die Möllberger 
eine stabile Deckung stellen sind 
es doch meistens die beiden Tor-
hüter, die in der Defensive die 
Akzente setzen.

Im Angriff dominiert der wurf-
starke Rückraum das Spiel un-
seres Gastes. Dabei ragt mei-
stens Jens Thielke als Torschütze 
heraus und Marcel Richter be-
sticht durch gute Anspiele, vor 
allem an seinen Kreisläufer Dani-
el Westermann.

Bei uns werden leider Seba-
stian Busch (beruflich in Kanada) 
und Jan Frederic Sander fehlen, 
wodurch wir unsere Spielweise 
ändern müssen, um erfolgreich 
gegen Möllbergen zu bestehen.

In der Abwehr wird es ohne 
Buschi deutlich schwerer, die 
Rückraumschützen in Schach zu 
halten und ohne Freddy wird uns 
gerade dieser Schütze aus dem 
Rückraum fehlen. Aber durch 
schnelles Spiel werden sich uns 
trotzdem genug Chancen erge-
ben, die es reinzumachen gilt.

Mit der Unterstützung unserer 
Zuschauer können wir dann auch 
gegen den Tabellenführer gegen-
halten und vielleicht sogar für 
eine Überraschung sorgen.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!

1. Frauen

Spiel beim TuS SW Wehe (24:27)

Trotz einer guten Anfangspha-
se, in der wir zeitweise mit zwei 
Toren in Führung lagen, waren 
wir im weiteren Spielverlauf wie-
der nicht konstant genug, um die 
ersten Auswärtspunkte zu sam-
meln. 

Zur Halbzeit gelang es Wehe 
an uns mit drei Toren vorbei-
zuziehen, was vor allem an Un-
stimmigkeiten in der Abwehr und 
an schlechten Abschlüssen nach 
Unkonzentriertheit im Angriff lag 
(Halbzeitstand 15:12). 

Die Marschroute für die zweite 
Hälfte lautete: „Fehler vermeiden 
und an den Anfang des Spiels 
anknüpfen!“ Leider konnten wir 
unseren Fehlerteufel nicht in der 
Kabine lassen und lagen in der 
zweiten Halbzeit zeitweise sogar 
mit fünf Toren zurück. 

Zum Ende konnten wir wie-
der auf drei Tore herankommen 
(Endstand 27:24), waren aller-
dings nicht mehr in der Lage 
das Spiel noch zu kippen. Selbst 
wenn ein Herankommen noch 
möglich gewesen wäre, hätte die 
Schiedsrichter sicher noch mehr 
fragwürdige Entscheidungen pa-
rat gehabt – uns hat das gezeigte 
Können der Unparteiischen für 

diesen Sonntagnachmittag aber 
erst mal gereicht! 

Ein Sieg gegen Wehe hät-
te für uns einen regelrechten 
Sprung nach oben in der Tabelle 
bedeutet und wäre kurz vor dem 
Weihnachtsfest eine schöne vor-
zeitige Bescherung und weniger 
belastend für den Start in das 
neue Jahr gewesen. 

Vielleicht sollten wir uns in der 
handballfreien Zeit Gedanken 
darüber machen, wie wir moti-
vierter, konzentrierter und mit 
mehr Spaß an der Sache in die 
folgenden Spiele gehen können, 
um den Klassenerhalt doch noch 
möglich zu machen. 

Torschützen: Annabelle Sza-
lies (7), Raluca Ceausu-Voicu (4) 
Verena Franke, Melissa Schmidt, 
Melissa Balic (je 3), Johanna Car-
stensen (2), Carolin Krink, Nini 
Breuer (je 1)







Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen
 1. TSV Oerlinghausen 10 47 266 : 219 19 : 1
2. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 10 55 269 : 214 17 : 3
3. LIT Handball Nordh.-Mindenerwald 10 42 236 : 194 16 : 4
4. TuS Nettelstedt 2 10 37 273 : 236 16 : 4
5. VfL Viktoria Mennighüffen 10 4 222 : 218 12 : 8
6. TuRa Elsen 10 1 239 : 238 10 : 10
7. TV Sachsenroß Hille 10 -4 201 : 205 10 : 10
8. SG Cappel/Großenmarpe/E. 10 -17 235 : 252 6 : 14
9. TuS SW Wehe 10 -37 195 : 232 6 : 14

10. VfL Schlangen 10 -37 253 : 290 4 : 16
11. TuS Lahde/Quetzen 10 -44 228 : 272 2 : 18
12. Wiedenbrücker TV 10 -47 217 : 264 2 : 18

Die aktuelle Tabelle der 3. Herren
 1. TuS Eintr. Oberlübbe 4 10 54 267 : 213 17 : 3
2. HSG Stemmer/Friedewalde 3 11 41 283 : 242 16 : 6
3. SC Petershagen 9 33 215 : 182 14 : 4
4. HSG Vlotho-Uffeln 10 32 248 : 216 14 : 6
5. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 5 10 23 240 : 217 12 : 8
6. TuS Südhemmern 2 10 10 241 : 231 12 : 8
7. TuS Lahde/Quetzen 3 9 17 257 : 240 10 : 8
8. Handball Freunde Minden 9 -3 225 : 228 8 : 10
9. TuS Minderheide 9 -11 182 : 193 8 : 10

10. HSG EURo 3 10 -30 234 : 264 8 : 12
11. TSV GWD Minden 4 10 -5 230 : 235 5 : 15
12. TuSpo Meissen 2 10 -62 207 : 269 2 : 18
13. TV Sachsenroß Hille 5 11 -99 219 : 318 2 : 20

Torschützen
Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 11 110 / 66 10.0
Jannis Prelle 8 34 / 0 4.3
Jan Frederic Sander 7 30 / 0 4.3
Dennis Pahnke 5 19 / 0 3.8
Bastian Franke 11 19 / 1 1.7
Sebastian Busch 9 18 / 0 2.0
Malte Pott 10 18 / 0 1.8
Mark Hinkelmann 6 14 / 0 2.3
Dominik Möller 9 14 / 0 1.6
Marcel Springer 6 13 / 0 2.2
Timo Breuer 11 3 / 0 0.3
Lennart Schmidt 1 1 / 0 1.0
Thomas Elbe 2 1 / 0 0.5
Matthias Lampe 2 1 / 0 0.5



Jugendfö

Hermann Stahlhut 2 Wilhelm Huxoll Lotti B

8 Peter Hinkelmann Elenore Wolter 1

15 Christel Uphoff Roland Wolter
Heike und

Elb

22 Hans Pott Marlies Pott Pia + A

Günter Vogel u. 
Ingrid Korte

Gerd Busch Petra Busch Laura +

Dieter Lampe Manuela Breuer Regina Wiegmann Michae

Kerstin Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 4

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz 52 Manfred

örderung

Breuer
Anke u. Burkhard 

Breuer
Ingrid Bossling Eberhard Exner

1 Stefan Traue Marian 14

d Thomas
be

Walter Meier Fam. Schurbaum
Maximilian u. Marisa 

Busse

Andrea
Familie

Gesemann
Familie

Burghard
Bernd u. Ingrid 

Marsch

+ Arnd Friller Straße 4 34 Gerrit Marsch

el Pape 40 41
Kjell Arne u. Mary 

Sander

6
Klaus-Dieter 
Schlottmann

Edeltraud 
Schlottmann

Dirk Brinkmann

d Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen
 1. TSV Oerlinghausen 10 47 266 : 219 19 : 1
2. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 10 55 269 : 214 17 : 3
3. LIT Handball Nordh.-Mindenerwald 10 42 236 : 194 16 : 4
4. TuS Nettelstedt 2 10 37 273 : 236 16 : 4
5. VfL Viktoria Mennighüffen 10 4 222 : 218 12 : 8
6. TuRa Elsen 10 1 239 : 238 10 : 10
7. TV Sachsenroß Hille 10 -4 201 : 205 10 : 10
8. SG Cappel/Großenmarpe/E. 10 -17 235 : 252 6 : 14
9. TuS SW Wehe 10 -37 195 : 232 6 : 14

10. VfL Schlangen 10 -37 253 : 290 4 : 16
11. TuS Lahde/Quetzen 10 -44 228 : 272 2 : 18
12. Wiedenbrücker TV 10 -47 217 : 264 2 : 18

Die aktuelle Tabelle der 3. Herren
 1. TuS Eintr. Oberlübbe 4 10 54 267 : 213 17 : 3
2. HSG Stemmer/Friedewalde 3 11 41 283 : 242 16 : 6
3. SC Petershagen 9 33 215 : 182 14 : 4
4. HSG Vlotho-Uffeln 10 32 248 : 216 14 : 6
5. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 5 10 23 240 : 217 12 : 8
6. TuS Südhemmern 2 10 10 241 : 231 12 : 8
7. TuS Lahde/Quetzen 3 9 17 257 : 240 10 : 8
8. Handball Freunde Minden 9 -3 225 : 228 8 : 10
9. TuS Minderheide 9 -11 182 : 193 8 : 10

10. HSG EURo 3 10 -30 234 : 264 8 : 12
11. TSV GWD Minden 4 10 -5 230 : 235 5 : 15
12. TuSpo Meissen 2 10 -62 207 : 269 2 : 18
13. TV Sachsenroß Hille 5 11 -99 219 : 318 2 : 20

Torschützen
Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 11 110 / 66 10.0
Jannis Prelle 8 34 / 0 4.3
Jan Frederic Sander 7 30 / 0 4.3
Dennis Pahnke 5 19 / 0 3.8
Bastian Franke 11 19 / 1 1.7
Sebastian Busch 9 18 / 0 2.0
Malte Pott 10 18 / 0 1.8
Mark Hinkelmann 6 14 / 0 2.3
Dominik Möller 9 14 / 0 1.6
Marcel Springer 6 13 / 0 2.2
Timo Breuer 11 3 / 0 0.3
Lennart Schmidt 1 1 / 0 1.0
Thomas Elbe 2 1 / 0 0.5
Matthias Lampe 2 1 / 0 0.5







Unser heutiger Gegner: TuS 09 Möllbergen

Zum heutigen Neujahrsemp-
fang stellt sich der aktuelle Ta-
bellenführer von der Porta, der 
TuS 09 Möllbergen in der Lahder 
Halle vor.

Der Tabellenplatz stimmt da-
bei mit dem Saisonziel überein, 
denn der Aufstieg soll nach ei-
nigen Jahren Landesliga endlich 
geschafft werden. Dabei ist die 
Platzierung nach den bisher ab-
solvierten elf Spielen nicht nur 
verdient, sondern auch recht 
souverän. Drei Punkte Vorsprung 
hat man zur Zeit auf den einzigen 
ernsthaften Verfolger LiT Nord-
hemmern-Mindenerwald 2.

Die Säulen des Erfolgs sind 
dabei der Rückraum und die Tor-
hüter. Während die Möllberger 
eine stabile Deckung stellen sind 
es doch meistens die beiden Tor-
hüter, die in der Defensive die 
Akzente setzen.

Im Angriff dominiert der wurf-
starke Rückraum das Spiel un-
seres Gastes. Dabei ragt mei-
stens Jens Thielke als Torschütze 
heraus und Marcel Richter be-
sticht durch gute Anspiele, vor 
allem an seinen Kreisläufer Dani-
el Westermann.

Bei uns werden leider Seba-
stian Busch (beruflich in Kanada) 
und Jan Frederic Sander fehlen, 
wodurch wir unsere Spielweise 
ändern müssen, um erfolgreich 
gegen Möllbergen zu bestehen.

In der Abwehr wird es ohne 
Buschi deutlich schwerer, die 
Rückraumschützen in Schach zu 
halten und ohne Freddy wird uns 
gerade dieser Schütze aus dem 
Rückraum fehlen. Aber durch 
schnelles Spiel werden sich uns 
trotzdem genug Chancen erge-
ben, die es reinzumachen gilt.

Mit der Unterstützung unserer 
Zuschauer können wir dann auch 
gegen den Tabellenführer gegen-
halten und vielleicht sogar für 
eine Überraschung sorgen.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!

1. Frauen

Spiel beim TuS SW Wehe (24:27)

Trotz einer guten Anfangspha-
se, in der wir zeitweise mit zwei 
Toren in Führung lagen, waren 
wir im weiteren Spielverlauf wie-
der nicht konstant genug, um die 
ersten Auswärtspunkte zu sam-
meln. 

Zur Halbzeit gelang es Wehe 
an uns mit drei Toren vorbei-
zuziehen, was vor allem an Un-
stimmigkeiten in der Abwehr und 
an schlechten Abschlüssen nach 
Unkonzentriertheit im Angriff lag 
(Halbzeitstand 15:12). 

Die Marschroute für die zweite 
Hälfte lautete: „Fehler vermeiden 
und an den Anfang des Spiels 
anknüpfen!“ Leider konnten wir 
unseren Fehlerteufel nicht in der 
Kabine lassen und lagen in der 
zweiten Halbzeit zeitweise sogar 
mit fünf Toren zurück. 

Zum Ende konnten wir wie-
der auf drei Tore herankommen 
(Endstand 27:24), waren aller-
dings nicht mehr in der Lage 
das Spiel noch zu kippen. Selbst 
wenn ein Herankommen noch 
möglich gewesen wäre, hätte die 
Schiedsrichter sicher noch mehr 
fragwürdige Entscheidungen pa-
rat gehabt – uns hat das gezeigte 
Können der Unparteiischen für 

diesen Sonntagnachmittag aber 
erst mal gereicht! 

Ein Sieg gegen Wehe hät-
te für uns einen regelrechten 
Sprung nach oben in der Tabelle 
bedeutet und wäre kurz vor dem 
Weihnachtsfest eine schöne vor-
zeitige Bescherung und weniger 
belastend für den Start in das 
neue Jahr gewesen. 

Vielleicht sollten wir uns in der 
handballfreien Zeit Gedanken 
darüber machen, wie wir moti-
vierter, konzentrierter und mit 
mehr Spaß an der Sache in die 
folgenden Spiele gehen können, 
um den Klassenerhalt doch noch 
möglich zu machen. 

Torschützen: Annabelle Sza-
lies (7), Raluca Ceausu-Voicu (4) 
Verena Franke, Melissa Schmidt, 
Melissa Balic (je 3), Johanna Car-
stensen (2), Carolin Krink, Nini 
Breuer (je 1)



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TuS 09 Möllbergen

 1 Christoph Schäkel TW Nico Dittmann

20 Gerrit Marsch TW Swen Herrendörfer

83 Matthias Ernst

Dennis Eichhorn

4 Dominik Möller Dennis Groditzki

5 Malte Pott Ingo Hutter

6 Mark Hinkelmann Patrick Kurz

7 Matthias Lampe Kevin Lange

8 Marcel Springer Kai Lohmeier

9 Jan Frederic Sander Lars Molthahn

10 Dennis Pahnke Marcel Richter

11 Bastian Franke Hauke Riechmann

13 Timo Breuer Markus Rohlfing

15 Sebastian Busch Jens Thielke

17 Heiko Breuer Daniel Westermann

19 Jannis Prelle

Trainer Trainer

Thomas Elbe Dennis Eichhorn

Betreuer
Eddi Franke

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
H. Becker
U. Koch







Der aktuelle Spieltag

SG Bünde-Dünne - HSG Altenbeken/Buke 10.01.09

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - TuRa Elsen 10.01.09

TuS Lahde/Quetzen - TuS 09 Möllbergen 10.01.09

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - TuS SW Wehe 10.01.09

HSG Handball Lemgo 3 - TG Herford 11.01.09

HSG Porta Westfalica - HCE Bad Oeynhausen 11.01.09

VfL Viktoria Mennighüffen 2 - TV Großenmarpe 11.01.09

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Altenbeken/Buke - TuS Lahde/Quetzen 31 : 26

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - SG Bünde-Dünne 30 : 28

HCE Bad Oeynhausen - HSG Handball Lemgo 3 29 : 29

TV Großenmarpe - HSG Porta Westfalica 29 : 23

TG Herford - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 23 : 24

TuS SW Wehe - TuRa Elsen 27 : 24

TuS 09 Möllbergen - VfL Viktoria Mennighüffen 2 36 : 28

Hier spricht die C-Jugend

Viel hilft viel!

Die C-Jugend besteht aus jun-
gen Leuten der Jahrgänge 1994 
und 1995. 

Wir starteten mit einem 18 
Mann Kader in die Saison. Das 
waren leider nicht genügend 
Spieler um zwei Mannschaften zu 
melden, daher ging es mit einem 
sehr großen Kader in Saison. Im 
Nachhinein war die Entscheidung 
richtig, da immer wieder einige 
Spieler krankheitsbedingt nicht 
trainieren und spielen konnten. 

Auch von Verletzungen können 
wir ein Lied singen. Mittlerweile 
2 Armbrüche und ein Schlüssel-
beinbruch haben den Kader aus-
gedünnt. So kommt nun auch 
jeder (gesunde) Spieler zu aus-
reichenden Einsatzzeiten.

Unsere Truppe besteht aus 
völlig unterschiedlichen Persön-
lichkeiten und Spielertypen. Von 
körperliche starken Spielern wie 
Fabian und Lukas, die auch mal 
die „einfachen Tore“ aus dem 
Rückraum erzielen können, über 
Philipp und Christoph, die sich im-
mer wieder durchwühlen, bis hin 
zu den eher filigranen und wiesel-
flinken Außen Paul Ole oder Chris 
ist in dieser Mannschaft alles vor-

handen. Das Tor sichern Marian 
und Maxi mit katzenartigen Re-
flexen ab. So leistet jeder Spie-
ler seinen Beitrag für den Erfolg 
der Mannschaft und den Spaß am 
Handball.

In der aktuellen Serie schla-
gen wir uns besser als gedacht. 
Da der überwiegende Teil der 
Mannschaft aus dem jüngeren 
Jahrgang besteht, konnte man 
vor der Saison keine Wunderdin-
ge erwarten. 

Jedoch konnten wir uns nach 
einer Vorrunde mit einigen guten 
Spielen für die Meisterrunde qua-
lifizieren. Hier finden sich die be-
sten C-Jugend Mannschaften des 
Kreises Minden-Lübbecke wieder 
(ausgenommen Bezirksliga). Die 
zweite Saisonhälfte wird somit 
wesentlich härter und muss mit 
vollem Einsatz angegangen wer-
den, wenn man auch hier beste-
hen möchte. Das Potential ist in 
dieser Mannschaft sicherlich vor-
handen.

Sportliche Grüße,

die Trainer 

  Lukas und Timo



Die aktuelle Tabelle der C-Jugend
 1. TuS SW Wehe 10 184 334 : 150 20 : 0
2. TSV GWD Minden 2 10 113 337 : 224 16 : 4
3. HSG Hüllhorst 10 65 270 : 205 16 : 4
4. HSG EURo 10 46 249 : 203 16 : 4
5. TuS Lahde/Quetzen 10 25 258 : 233 12 : 8
6. TuSpo Meissen 10 -6 230 : 236 10 : 10
7. JSG Hille-Nettelstedt 10 -38 194 : 232 7 : 13
8. TSV Hahlen 2 10 -81 234 : 315 6 : 14
9. HCE Bad Oeynhausen 2 10 -32 184 : 216 5 : 15

10. TVE Röcke-Klus 10 -125 141 : 266 2 : 18
11. TuS Lerbeck 10 -151 163 : 314 0 : 20

Die aktuelle Tabelle

 1. TuS 09 Möllbergen 11 55 360 : 305 19 : 3
2. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 11 22 339 : 317 16 : 6
3. TV Großenmarpe 11 27 340 : 313 14 : 8
4. TuS Lahde/Quetzen 11 12 295 : 283 14 : 8
5. SG Bünde-Dünne 11 19 298 : 279 13 : 9
6. HSG Altenbeken/Buke 11 9 313 : 304 12 : 10
7. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 11 7 334 : 327 12 : 10
8. TuS SW Wehe 11 -3 269 : 272 12 : 10
9. TG Herford 11 -16 286 : 302 10 : 12

10. HCE Bad Oeynhausen 11 -26 295 : 321 8 : 14
11. HSG Handball Lemgo 3 11 -27 295 : 322 8 : 14
12. HSG Porta Westfalica 11 -27 304 : 331 7 : 15
13. TuRa Elsen 11 -41 296 : 337 5 : 17
14. VfL Viktoria Mennighüffen 2 11 -11 304 : 315 4 : 18







Heiko Breuer (6/1), Timo Breuer 
(1),  Sebastian Busch (3), Jannis 
Prelle, Bastian Franke (7/7), Do-
minik Möller, Jan Frederic Sander 
(8), Marcel Springer (2), Malte 
Pott (1), Dennis Pahnke (5)

  Thomas Elbe

Hier spricht der Fan-Club

Hallo Handballfreunde,

ich hoffe, dass alle gesund und 
munter das Weihnachtsfest erlebt 
haben und gut ins neue Jahr „ge-
rutscht“ sind. 

Unser erstes „Highlight“ hatten 
wir ja schon am Samstag, den 3. 
Januar 2009 mit dem WHV-Po-
kalspiel der 1. Männer gegen den 
VfR Übach-Palenberg, dass die 
Männer leider nach Verlängerung 
mit 33:34 verloren haben. 

Aber gegen einen Oberligisten 
haben sie sich gut geschlagen 
und wir haben am Ende der regu-
lären Spielzeit ja auch gedacht, 
dass sie gewonnen haben, aber 
leider hat der Gegner dann noch 
einen direkten Freiwurf erhalten, 
womit er dann den Ausgleich er-
zielte und das Spiel in die Verlän-
gerung ging. Aber egal, denn nur 
einer kann gewinnen.

In diesem Fall hat unsere 
Handballjugendabteilung gewon-
nen, die sämtliche Erlöse die-
ser Veranstaltung erhält und ich 
hoffe, dass es sich auch gelohnt 
hat.

Heute findet nach den beiden 
Heimspielen der 1. Frauen (Geg-

ner ist der Wiedenbrücker TV) 
und 1. Männer (Gegner ist hier 
TuS 09 Möllbergen, der zur Zeit 
die Tabelle anführt) der diesjäh-
rige Neujahrsempfang statt. 

Wir möchten hiermit alle Spon-
soren, offiziellen Gäste, treuen 
Handballfans, Schiedsrichter und 
Handballspieler (diese sind ja 
diejenigen, die uns an den Wo-
chenenden manche schöne und 
manchmal auch traurige Stunden 
bescheren) begrüßen. 

Im Anschluss an den offizi-
ellen Teil, findet wieder das Büf-
fet statt, dass diesmal in der Ge-
schäftsstelle aufgebaut wurde. 

Wir danken allen Sponsoren 
für die leckeren Salate (kommen 
wie immer von den 1. Frauen 
und 1. Männern) und die ande-
ren schönen Sachen, die uns eine 
gute Grundlage für ein anschlie-
ßendes Bierchen oder Sektchen 
verschaffen.

Nächstes Wochenende fahren 
wir mit dem Bus am Samstag, 
den 17. Januar 2009 zum Spiel 
1. Männer gegen den TV Großen-
marpe (die Abfahrtszeiten könnt 
ihr in diesem Heft oder im Inter-
net erfahren). 



Diese Busfahrt wird bis April 
erst einmal die letzte sein, also 
würden wir uns freuen, wenn uns 
viele Fans begleiten um unsere 
Mannschaft zu unterstützen.

Nun möchte ich allen einen 
schönen Abend wünschen.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

  Christel Uphoff

WHV-Pokalspiel gegen VfR Übach-Palenberg (33:34)

Überraschung fast gelungen

In der 1. Runde des WHV-Po-
kals wurde uns der VfR Übach-
Palenberg zugelost. Der Oberli-
gist aus dem Aachener Raum war 
für uns der große Unbekannte 
und gleichzeitig Favorit in diesem 
Duell. 

Bis zur 11. Minute (4:6) legte 
der Gast ständig eine Führung 
vor. Dann nahmen wir das Zep-
ter in die Hand und drückten dem 
Spiel unseren Stempel auf. Hoch-
verdient gingen wir mit einem 
16:14-Vorsprung in die Kabine. 

Gestützt auf gute Torhüter- 
und Abwehrarbeit hielten wir den 
Oberligisten bis zur 40. Minute 
(21:18) auf Distanz. Abschütteln 
ließ sich der VfR aber nicht und 
glich innerhalb kurzer Zeit wieder 
aus. Davon ließen wir uns nicht 
beeindrucken und legten bis in 
die Schlußphase ständig ein Tor 
vor. 

In der letzten Minute über-
schlugen sich dann die Ereignisse. 
Nach unserer 27:26 Führung blie-
ben dem Gast noch 50 Sekunden. 
Übach nahm den Torhüter vom 
Feld und hatte dadurch doppelte 
Überzahl, da Dominik seine 3. 
Zeitstrafe verbüßte. 

Wir hielten dem Druck stand 
und vereitelten alle Wurfversuche 
bis zur Schlußsirene. Ein letz-
ter Direktfreiwurf wurde jedoch 
durch unseren Block unglücklich 
abgefälscht und fand noch den 
Weg ins Tor. Das war bitter. 

So ging es in die 2x5 Minu-
ten Verlängerung, deren Beginn 
ausgeglichen war. Kurz vor dem 
Wechsel ließen wir leider einen 
Strafwurf ungenutzt, was uns ins 
Hintertreffen brachte (30:31). 

Uns gelang zwar der Aus-
gleich, aber Übach-Palenberg be-
strafte im Anschluß zwei Fehlver-
suche mit erfolgreichen Kontern 
(31:33). 

Auch das 31:34 (69.) nahmen 
wir noch hin. Mit unermüdlichem 
Kampfgeist und offener Mannde-
ckung erarbeiteten wir uns noch 3 
Bälle und verkürzten auf 33:34. 

Zum möglichen Ausgleich fehl-
ten uns nur wenige Sekunden. So 
mussten wir nach einem guten 
Spiel und großem Kampf in eine 
unglückliche Niederlage einwilli-
gen.

Matthias Ernst, Gerrit Marsch;  







und 22:16 (53.) zogen wir davon. 
Bünde fand in dieser Phase keine 
Mittel unseren super funktionier-
enden Mittelblock auszuhebeln. 
Diesen Vorsprung verwalteten 
wir bis zum Schlusspfiff. 

Der Grundstein zum Sieg lag 
an der hervorragenden Abweh-
rarbeit aller Spieler in Zusamme-
narbeit mit einem starken Mat-
thias Ernst zwischen den Pfosten. 
Ganze 9 Treffer ließen wir in der 
2. Halbzeit zu und sind verdient 
als Sieger vom Platz gegangen. 

Die Mannschaft hat die an-
gesprochenen Dinge tadel-
los umgesetzt und sich über 
die komplette Spielzeit an die 
Marschroute gehalten. Ich bin 
Stolz auf die Mannschaft.

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Timo Breuer, Bastian Franke (1), 
Sebastian Busch (2), Malte Pott 
(1), Dominik Möller, Heiko Breuer 
(9/5), Jan Frederic Sander (8), 
Mark Hinkelmann (1), Marcel 
Springer (1), Jannis Prelle (1)

Spiel bei der HSG Altenbeken/Buke (26:31)

Gekämpft und doch verloren

Am letzten Spieltag ging es 
insZum letzten Spiel des Jahres 
zog es uns ins Paderborner Land 
zur HSG Altenbeken/ Buke. Durch 
den Trainerwechsel des Gegners 
herrschte dort eine gewisse Eu-
phorie. Trotz allem legten wir 
gut los und führten schnell mit 
2:5 (7.Min.). Die körperlich klar 
überlegenen Gastgeber spielten 
mit zunehmender Spieldauer ihre 
Athletik aus und konnten bis zur 
Pause in Führung (12:11) gehen. 

Im 2. Abschnitt setzte sich 
dieser Trend fort und Altenbe-
ken zog bis zur 45. Minute auf 
23:18 davon. Wir steckten aber 
nicht auf und kämpften uns wie-

der auf 25:24 (53.Min.) heran. 
Bis zum 27:26 (56.Min.) ging es 
Tor um Tor weiter, ohne dass uns 
der Ausgleich gelang. Sämtliche 
Bemühungen wurden jedoch von 
kuriosen Schiedsrichterentschei-
dungen zunichte gemacht. Auch 
eine Manndeckung zeigte nicht 
die erhoffte Wirkung. So fiel die 
Niederlage mit 2 bis 3 Toren zu 
hoch aus.

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Heiko Breuer (13/8), Timo Breuer,  
Sebastian Busch (1), Jannis Prelle 
(5), Bastian Franke (3), Dominik 
Möller (1), Jan Frederic Sander 
(1), Marcel Springer (2), Malte 
Pott

Heimspielplan

So., 30.8. 3. Herren gg. TuS Minderheide 29:24

 Sa., 6.9.
1. Frauen gg. VfL Schlangen 30:28
1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 32:26

Sa., 13.9.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 26:28
1. Herren gg. TuS SW Wehe 23:22
3. Herren gg. HSG EURo 3 23:24

Sa., 18.10.
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 32:26
3. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 36:29

So., 26.10. 1. Frauen gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 23:27
Sa., 8.11. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:23
So., 16.11. 1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 21:24

Sa., 6.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 20:21
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 25:20

Sa., 13.12. 3. Herren gg. HSG Vlotho-Uffeln 35:24

Sa., 10.1.
1. Frauen gg. Wiedenbrücker TV 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 18.00 Uhr

So., 18.1. 3. Herren gg. TuS Südhemmern 2 11.15 Uhr
So., 25.1. 1. Frauen gg. SG Cappel/Großenmarpe/E. 17.30 Uhr

Sa., 31.1.
1. Herren gg. TG Herford 18.00 Uhr
3. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 19.45 Uhr

So., 15.2.
1. Frauen gg. TuS Nettelstedt 2 15.45 Uhr
1. Herren gg. TuRa Elsen 17.45 Uhr
3. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 5 19.15 Uhr

Sa., 7.3.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 18.00 Uhr
3. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 5 19.45 Uhr

Sa., 21.3.
1. Frauen gg. TSV Oerlinghausen 16.15 Uhr
1. Herren gg. VfL Viktoria Mennighüffen 2 18.00 Uhr
3. Herren gg. TuSpo Meissen 2 19.45 Uhr

Sa., 28.3
3. Herren gg. SC Petershagen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 18.00 Uhr

So., 19.4. 3. Herren gg. Handball Freunde Minden 12.45 Uhr

Sa., 25.4.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr

So., 3.5 3. Herren gg. TSV GWD Minden 4 12.45 Uhr
Sa., 9.5. 1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr



Unsere nächste Busfahrt
TV Großenmarpe

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 17. Januar 2009
Abfahrt: 16.15 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
TG Herford

Samstag, den 31. Januar 2009
Anwurf: 18.00 Uhr

Spiel gegen die SG Bünde-Dünne (25:20)

Spitzenspiel gewonnen

Zum letzten Heimspiel in 
diesem Jahr stellte sich der letz-
tjährige Bezirksligamitstreiter 
aus Bünde vor. Verstärkt mit 
dem Ex- Bundesligaprofi Andreas 
Bock am Kreis sind sie gut in die 
Serie gestartet. 

Wir fanden gegen die körper-
lich klar überlegenen Gäste gut 
ins Spiel und führten schnell 3:0 
bzw. 5:2 (11.). Dann wendete 
sich das Blatt und Bünde zog mit 
8:10 (25.) an uns vorbei. 

In dieser Phase bissen wir 
uns die Zähne am sehr guten 
Torhüter der Bünder aus. Im-
mer wieder vereitelte er gute 
Einwurfmöglichkeiten. Bis zur 
Pause machten wir den kleinen 
Rückstand aber noch wett und 
konnten beruhigt in die Kabine 
gehen. 

Der 2. Abschnitt lief bis zum 
14:14 in der 37. Minute ausgeg-
lichen weiter. Dann setzten wir 
zum vorentscheidenden Zwis-
chenspurt an. Über 17:14 (42.) 





Der Meisterbetrieb für Uhren und Optik

in neu gestalteten Räumen

32469 Petershagen – Lahde, Bückeburger Str. 5, Tel. 05702-9108
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